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VSG    Vogelschutzgebiet 

 

Verzeichnis der Gesetzesgrundlagen 

BNatSchG – Bundesnaturschutzgesetz vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert 

durch Artikel 1 des Gesetzes vom 4. März 2020 (BGBl. I S. 440) 

Vogelschutzrichtlinie – Richtlinie 2009/147/EG des europäischen Parlaments und des Rates 

vom 30. November 2009 über die Erhaltung der wildlebenden Vogelarten (kodifizierte 

Fassung) (ABl. L 20 vom 26.01.2010, S. 7) 

NAGBNatSchG - Niedersächsisches Ausführungsgesetz zum Bundesnatur-schutzgesetz 
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1. Grundlagen 

1.1 Kurzcharakteristik des Vogelschutzgebietes 

Das Vogelschutzgebiet (VSG) 69 „Uhu-Brutplätze im Weserbergland“ umfasst mit dem 

Messingberg, der Westendorfer Egge, dem Riesenberg sowie den Steinbrüchen nördlich von 

Rohden, westlich von Hamelspringe und nordöstlich von Pötzen insgesamt sechs 

Kalksteinbrüche sowie weitere natürliche Felsbänder und -kuppen. Der Uhu nutzt als 

Brutbiotop vorzugsweise aktiv betriebene Steinbrüche, da hier Gehölzaufwuchs und 

Freizeitnutzungen wie Klettersport, Mountainbiking oder Motocross als Störfaktoren fehlen. 

Zur Jagd dienen ihm halboffene Kulturlandschaften mit Hecken, Feldgehölzen und 

Gewässern sowie lichte, alte Wälder, Waldränder und Waldwiesen (MU, 2006). 

Das VSG „Uhu-Brutplätze im Weserbergland“ stellt mit der höchsten Stetigkeit von Uhu-

Bruten und mit 75% aller Brutvorkommen des Naturraums Weser-Leine-Bergland das 

Dichtezentrum der Uhu-Verbreitung in Niedersachsen dar (NLWKN, 2019). 

Das Gebiet erstreckt sich über die Landkreise Hameln-Pyrmont und Schaumburg. Die 

folgenden Ausführungen beziehen sich lediglich auf die Bereiche des Vogelschutzgebietes, 

die sich im Landkreis Hameln-Pyrmont befinden. 

1.2 Vogelarten nach Anhang I (Art. 4 Abs. 1) Vogelschutzrichtlinie 

Die wertbestimmende Art nach Anhang I (Art. 4 Abs. 1) der Vogelschutzrichtlinie für das 

VSG 69 ist der Uhu: 

 Uhu (Bubo bubo) 

1.3 Weitere Vogelarten 

Derzeit werden keine Maßnahmen für weitere Vogelarten geplant oder umgesetzt. 

1.4 Schutzstatus 

Das VSG ist durch die Verordnungen der folgenden Schutzgebiete hoheitlich gesichert: 

Tabelle 1: Verordnungen der Schutzgebiete 

NSG  
„Hohenstein“ 

Neufassung der Verordnung über das Naturschutzgebiet 

"Hohenstein" in der Stadt Hessisch Oldendorf, Landkreis Hameln-

Pyrmont vom 13.03.2018 (Nds. MBl. 27/2018 Teil 2, S. 706) 

LSG „Hess. 
Oldendorfer 

Wesertal/Nord“ 

Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet "Hessisch 

Oldendorfer Wesertal/Nord" im Bereich der Stadt Hessisch 

Oldendorf, Landkreis Hameln-Pyrmont, vom 26.09.2018 (Nds. MBl. 

34/2018, S. 920) 

GLB „Steinbruch 
Hamelspringe“ 

Verordnung über den geschützten Landschaftsbestandteil 
„Steinbruch Hamelspringe“ im Gebiet der Stadt Bad Münder, 
Landkreis Hameln-Pyrmont, vom 18.12.2018 

1.5 Zuständigkeiten der Natura 2000 Maßnahmenplanung 

Die Zuständigkeit für die Maßnahmenplanung im Vogelschutzgebiet 69 obliegt den Unteren 

Naturschutzbehörden der Landkreise Hameln-Pyrmont und Schaumburg. 
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2. Vogelarten im Zuständigkeitsbereich der UNB 

Tabelle 2 zeigt den Erhaltungszustand (EHZ) des Uhus im Vogelschutzgebiet sowie den 

Trend der Populationsentwicklung und den Trend des natürlichen Verbreitungsgebietes in 

Deutschland für die Jahre 2004 – 2016. 

Tabelle 2: Vogelarten nach Anhang I der Vogelschutzrichtlinie mit Erhaltungszustand und Trends 

Vogelarten nach 

Anhang I 
EHZ im VSG1 

Populationstrend2 

(2004 – 2016) 

Trend 
Verbreitungsgebiet2 

(2004 – 2016) 

Uhu (Bubo bubo) B zunehmend zunehmend 

1
 auf Grundlage der Basiserfassung des Landes Niedersachsen 

2
 BfN (2019): Nationaler Vogelschutzbericht 2019 gemäß Art. 12 Vogelschutz-Richtlinie 

 

3. Maßnahmenblätter und Karten 

Im Rahmen der Natura 2000 Maßnahmenplanung wurden für das VSG 69 drei 

Maßnahmenblätter sowie eine Übersichtskarte erstellt (s. Tabelle 3 und 4). 

Tabelle 3: Übersicht der Maßnahmenblätter 

Maßnahmenblatt-Nr. Teilgebiet 

69.1 Steinbruch Hamelspringe 

69.2 Steinbruch Pötzen 

69.3 Steinbruch Segelhorst 

 

Tabelle 4: Übersicht der Karten 

Titel Maßstab 

Vogelschutzgebiet 69 „Uhu-Brutplätze im Weserbergland“ | Natura 2000 

Maßnahmenplanung - Übersichtskarte mit Schutzgebietsgrenzen 

1 : 40.000 
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